
Entsorgung Grüngut 

Grössere Mengen Grüngut von Privat  

Mit Josef und David Schmid, Ramsen, konnte für die Entsorgung von grösseren 
Grüngutmengen durch Privat folgende Vereinbarung getroffen werden: 

Bei Bedarf kann bei Josef und David Schmid, Ramsen eine Mulde in passender 
Grösse nach Hause bestellt und durch Private Hemishoferinnen und Hemishofer 
befüllt werden. Anschliessend wird die Mulde nach Abruf wieder abgeholt. 
Die Kosten für Muldenmiete und Transport werden den privaten Bestellern aus 
Hemishofen weiterverrechnet. Das abgeholte Grüngut wird der Gemeinde 
Hemishofen analog dem Grüngut aus den Mulden am Bahnhofplatz, in Rechnung 
gestellt. 

Wichtig: 
Nur Privatpersonen dürfen das Grüngut auf diese Weise entsorgen lassen. Gärtner 
und Unternehmer (Allrounder, etc.) dürfen Ihr Grüngut nicht in eine von David und 
Josef Schmid gestellte Mulde zur Entsorgung übergeben. 

Gestellt werden nur Mulden der Grösse 10 m3. 

Kosten/Mulde 180 Fr. für den Transport 

Kontakt Josef Schmid:  079 549 66 86 

Was gehört in den Grüngutcontainer, was nicht? 

In diesem Zusammenhang machen wir darauf aufmerksam, dass in der 
bereitgestellten Grüngutmulde auf dem Bahnhofplatz nur Abfälle aus dem Garten wie 
z.B. Rasenschnitt, Laub, Äste (max. 10 cm dick), Blumen, Pflanzen, sowie 
Rüstabfälle aus der Küche (ungekocht), etc. zugeführt werden dürfen. Speisereste, 
Kaninchenmist, Katzenstreu etc. dürfen nicht in der Grüngutmulde entsorgt werden. 

Ebenso ist es strengstens untersagt, Asche oder Glut in der Grünmulde zu 
entsorgen. 

Beachten Sie bitte folgende Regeln: 
• Der Entsorgungsplatz darf nur an Werktagen (ausser an Feiertagen) 

zwischen 07.00 – 12.00 und 13.00 - 20.00 Uhr benutzt werden. Aus Rücksicht 
auf die Anwohnenden sind die Zeiten einzuhalten. 

• Bitte nehmen Sie Ihre leeren Behälter, Taschen oder Schachteln wieder mit. 
• Materialien, für welche keine Container vorhanden sind, gehören nicht in die 

Sammelstelle.  
Wer Abfall bei Sammelstellen deponiert, macht sich strafbar. Illegale Entsorger 
werden gebüsst. 

Gemeinderat Hemishofen  


